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Bezeichnung des Tagesordnungspunkts

Gebuhrenbedarfsberechnung und -kalkulation 2014 fir die
Abfallwirtschaft in der Stadt Schwelm

Datum Geschéftszeichen Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl)
05.09.13 TBS-Rewe/Rn Anlage 1 - Gebuhrenbedarfsberechnung
Anlage 2 - Gebuhrenkalkulation

Anlage 3 - Vergleichsibersicht

Federfiihrende Abteilung: Beteiligte stadtische Fachbereiche:

TBS Rechnungswesen

Beratungsgremien Beratungstermine Zustandigkeit
Verwaltungsrat TBS 24.09.2013 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Gebuhrenbedarfsberechnung und —kalkulation 2014 fir die Abfallwirtschaft in der Stadt
Schwelm wird zugestimmit.

Sachverhalt:

Gebilhrenséatze

Folgende Gebihrensatze wurden fir 2014 ermittelt:

Gebihrensatz | Geblhrensatz Veranderung

2013 2014

€/L €/L €/L %
Restabfall 30 —240 L
Abfuhr 14tagig (26 x jahrlich) 2,00 2,01 + 0,01 +0,5
Bioabfall 60 — 240 L
Abfuhr 14t4gig (26 x jahrlich) 1,02 1,05 + 0,03 +2,9
Restabfall 1.100 L
Abfuhr 14tagig (26 x jahrlich) 1,25 1,30 + 0,05 +4,0
Abfuhr wdchentlich (52 x jahrlich) 2,50 2,60 + 0,10 +4,0
Abfuhr vierwdchentlich (13 x jéahrlich) 0,63 0,65 + 0,02 +3,2

Kosten / Erlése

Die Gesamtkosten erhdhen sich ausgehend von den Gebuhrensatzen des Vorjahres fir die
Entsorgungskosten an den Kreis gegenuber dem Vorjahr mit 2.900,00 € (+ rd. 0,1 %)
geringfugig. Informationen tber eine Anderung der Kreis-Gebiihrensatze fiir 2014 lagen zum
Zeitpunkt der Gebuhrenkalkulation nicht vor. Sofern sich bis zur Entscheidung tber einen
Nachtrag zur Gebihrensatzung neue Erkenntnisse ergeben, erfolgt zunéchst eine
Neuberechnung und ggf. Anpassung der Gebihrensatze.

Die unterschiedliche Erhohung der Gebihrensatze in den einzelnen Abfallfraktionen ist im

Wesentlichen auf den Ausgleich von Uber- und Unterdeckungen aus Vorjahren
zurtickzufuihren. Im Bereich der kleinen Restabfallbehélter fihrt der Fortfall eines
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Uberdeckungsausgleichs zu Mindererlésen von rd. 33.000,00 €. Dies wirkt sich mit 0,06 €
negativ auf den Geblhrensatz aus. Bei den Restabfall-GroRbehéltern wirkt sich die
Einrechnung des Unterdeckungsbetrages von rd. 15.000,00 € mit 0,03 € verschlechternd auf
den Geblhrensatz aus. Fur die Bioabfallbehalter sind in der Kalkulation 2014 keine Uber- oder
Unterdeckungsbetrage auszugleichen.

Im Verhéaltnis zum Gebuhrensatz fur kleine Restabfallbehalter steigt der Gebuhrensatz fir
GroRRbehalter Uberproportional. Dies ist auf die Entwicklung der Kostenverteilungsschlissel
zugunsten der kleinen Restabfallbehalter, insbesondere bei Fahrzeugeinsatzzeiten und bei
Abfallmengen, zurtickzuftihren.

Detaillierte Erlauterungen zu den Kosten- und Erlésposten sowie Abweichungen zum Vorjahr
(absolut und prozentual) sind in der Vergleichsiubersicht (Anlage 3) dargestelit.

Bemessungsgrundlagen

Zur Ermittlung der Gebuhrenséatze wird das im laufenden Jahr durchschnittlich veranlagte
Behaltervolumen nach Abfallfraktionen zugrundegelegt. Bei den kleinen Restabfallbehéltern
und den Bioabfallbehéltern ist mit einer Steigerung von jeweils rd. 3.000 Litern zu rechnen.
Dies wirkt sich auf die Geblhrensatze mit jeweils 0,01 € positiv aus. Die Nutzung der 1.100-
Liter-GrofRbehalter ist mit rd. - 5.000 Litern riicklaufig. Der GeblUhrensatz veréndert sich
hierdurch negativ um 0,01 €.

Beispielberechnung Musterhaushalt

Der Musterhaushalt besteht aus 4 Personen und nutzt einen 60-Liter-Rest- und einen 60-Liter-
Bioabfallbehélter; dies entspricht dem satzungsmaliig festgelegten Mindestvolumen von 15
Litern pro Person bei 14tagiger Abfuhr.

Gebihren 2013 2014 Veranderung
Restabfall 120,00 € 120,60 € + 0,60 €
Bioabfall 61,20 € 63,00 € +1,80 €
Abfall gesamt 181,20 € 183,60 € +2,40€

Die Gebuhrenbedarfsberechnung (Anlage 1) und die Gebuihrenkalkulation (Anlage 2) wird
dem Verwaltungsrat mit der Bitte um Beratung und Beschlussfassung vorgelegt.

Der Vorstand
gezeichnet
Markus Flocke

Seite 2 von 2



	FLD_Voost
	Anlage
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

